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schließung in einer der Bedeutung der Ehe entsprechenden 
würdigen Form, die dem Standesbeamten eine ordnungs-
gemäße Vornahme seiner Amtshandlung ermöglicht, vor-
genommen werden. Das Kriterium der „würdigen Form“ soll 
sich an dem Anstandsgefühl und dem Empfinden der All-
gemeinheit orientieren. „Ordnungsgemäß“ im Sinne des § 
14 Abs. 2 PStG bedeutet, dass die Zuständigkeit des Stan-
desbeamten nicht in Frage steht und die Beurkundung nicht 
gefährdet sein darf.
Regelmäßig wird die Eheschließung in den Amtsräumen des 
ausgewählten Standesamtes vorgenommen werden. Somit 
müssen also die Amtsräume als Trauräume gewidmet werden. 
Für die Vornahme von Trauungen wurden vom Gemeinderat so-
mit der neue Sitzungssaal (Zi.Nr. 1.1) und der Trauraum (Zi.Nr. 
1.2) im Erdgeschoss des neuen Rathauses gewidmet.
Änderung des Bebauungsplans „Auf der Breite Teil 5“: Be-
handlung der Bedenken und Anregungen aus der frühzeiti-
gen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger öffentli-
cher Belange - Billigungs- und Auslegeungsbeschluss
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung vom 06.02.2025 
beschlossen, den Bebauungsplan „Auf der Breite – Teil 5“ zu 
ändern. In der Zeit vom 20.02.2025 bis 19.03.2025 lag der 
Änderungsentwurf des o.g. Bebauungsplanes im Rahmen 
der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung zur Einsichtnah-
me für die Bürgerschaft aus.. Die Träger öffentlicher Belan-
ge wurden auf elektronischem Wege angeschrieben und um 
Stellungnahme gebeten. Nach Abhandlung der Anregungen, 
die keine Planänderungen zur Folge hatten, billigte der Ge-
meinderat die vorliegende Planfassung und beauftragte die 
Verwaltung, die Unterlagen für 1 Monat öffentlich auszulegen.
Vorberatung des Haushalts 2025
Den Mitgliedern des Marktgemeinderates wurde der Ent-
wurf des Verwaltungshaushalts 2025 mit Ergebnis 2024, der 
Entwurf des Vermögenshaushalts für 2025 und der Finanz-
plan bis einschl. 2028 in Papierform verteilt.
Der Entwurf des Verwaltungshaushaltes 2025 sieht in Einnah-
men und Ausgaben 9.650.000,-- € und der Entwurf des Ver-
mögenshaushaltes in Einnahmen und Ausgaben 9.260.000,-- € 
vor. Insgesamt ist ein Volumen von 18.910.000,-- € geplant, 
das um rd. 1,6 Mio € unter dem Jahresergebnis 2024 (rd. 20.5 
Mio €) liegt. Hinzu kommt noch das Volumen des Investiti-
onsplanes bis 2028 mit weiteren rd. 12,5 Mio € an Investiti-
onsvolumen. Durch die zum Abschluss kommenden Projekte 
„Rathaus u. Turnhalle“ ist der Vermögenshaushalt zwar etwas 
zurückgegangen, wird aber durch die neuen Projekte „Quelle 
Griestal, Erneuerungen im Bereich Trinkwasser, Kläranlagen-
erweiterung, Einbau einer Zahnarztpraxis, Gigabitausbau 
usw.“ weiterhin auf hohem Niveau gehalten.
Der Verwaltungshaushalt liegt um rd. 5 % (= rd. 463.000,-- 
€) über dem Jahresergebnisses von 2024, die Zuführung re-
duziert sich jedoch gegenüber dem Ergebnis des Vorjahres 
um rd. 323.000,-- € auf voraussichtlich 1.800.000,-- € und 
schrumpft von 23,1 % auf 18,6 % des Verwaltungshaushal-
tes. Der Trend der rückläufigen Gewinnmarchen im Verwal-
tungshaushalt setzt sich seit letztem Jahr deutlich fort.
Der Bayer. Gemeindetag hat mit Schreiben vom 10.03.2025 
folgende Bewertung über die aktuelle Finanzsituation abge-
geben: „Die vorliegenden Zahlen zum Ende 2024 belegen 
eindrucksvoll die äußerst schwierige Finanzsituation der 
bayer. Kommunen. Angesichts der anhaltend unsicheren 
politischen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen be-
steht wenig Anlass zur Hoffnung, dass das laufende Jahr 2025 
besser wird. Große Sorgen bereitet nach wie vor die Ausgaben-
entwicklung, insbesondere der Anstieg der Sozialausgaben.“

Redaktionsschlusshinweis
Die nächste Ausgabe des Gemeindeblattes erscheint am

2. Juni 2025.
Redaktionsschluss in der Gemeinde ist am 
Mittwoch, den 28. Mai 2025, 8.00 Uhr.

Aus dem Rathaus - Am Anfang
Ottobeurer Str. 2, 87733 Markt Rettenbach
Tel. Vorwahl: 08392 /

97911-0 Zentrale
97911-99 Fax
97911-10 Hauptamt
97911-20 Kämmerei / Geschäftsleitung
97911-21 Kasse
97911-40 Standesamt / Renten
97911-50 Einwohnermeldeamt / Passamt

E-Mail: info@markt-rettenbach.de
http://www.markt-rettenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag ����������������������������������  08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich ����������������������������� 13.00 - 18.00 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten im Rathaus:
Am Mittwoch, 14.05.2025 ist das Rathaus wegen einer Schu-
lung geschlossen.

Aus der Sitzung vom 20.03.2025
Aufrüstung des Küchenbereichs im Kindergarten Markt 
Rettenbach
Hier geht es um die Aufrüstung der Küchenausstattung im 
Kindergarten „Hand in Hand“ in Markt Rettenbach und zwar 
ist die Anschaffung einer Kippbratpfanne und einer Abluft-
haube geplant. Diese Küchentechnologie ermöglicht es, 
die warmen Speisen für die Kinder der Kindergärten der Ge-
meinde Markt Rettenbach (Kath. Kindertagesstätte Hand in 
Hand, Kath. Kindergarten St. Blasius Engetried, Kath. Kin-
dergarten St. Gordian und Epimach Frechenrieden) effizien-
ter zu garen und warmzuhalten. Durch die Anschaffung der 
Kippbratpfanne kann die Produktionskapazitäten erhöht 
und die Qualität der Speisen verbessert werden. In der Küche 
werden aktuell rd. 400 Mittagessen pro Woche zubereitet.
Zu dieser Investition wurden Zuschüsse von Seiten der Öko-
modellregion Günztal in Aussicht gestellt.
Nach ausführlicher Darstellung der Situation durch die Kin-
dergartenleitung und dem Hauswirtschaftspersonal sprach 
sich der Marktgemeinderat im Ergebnis für eine solche Kü-
chenaufrüstung aus.

Widmung und Entwidmung von Räumlichkeiten  
für standesamtliche Trauungen
Hier geht es um die Widmung der Trauräume im neuen Rat-
haus in der Ottobeurer Straße 2 in Markt Rettenbach. Nach 
§ 14 Abs. 2 des Personenstandsgesetzes (PStG) soll die Ehe-
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In diese Einschätzung des Gemeindetages passt die Erhö-
hung der Bezirksumlage (aufgrund gestiegener Sozialaus-
gaben), die der Landkreis Unterallgäu mit einer Steigerung 
von 3 Punkten fast komplett weitergibt. In Zahlen bedeutet 
dies eine Erhöhung der Kreisumlage um rd. 283.000,-- € auf 
dann 2,42 Mio €. Die Einnahmenmehrungen aus der neuen 
Grundsteuer sind somit in noch mehr als der vollen Höhe 
weiterzugeben. Somit gehen also die nach wie vor stark 
steigenden Ausgaben voll zu Lasten der Zuführung, da die 
Einnahmenmehrungen, wie schon erwähnt, an den Land-
kreis wegen der Umlagenerhöhung weiterzugeben sind.
Im Verwaltungshaushalt sind Mittel für den Straßenunter-
halt mit 100.000,-- € eingeplant, wovon rd. 85.000,-- € für 
Spritzdecken zur Verfügung stehen. Die Gewerbesteuer ist 
bei gleichbleibendem Hebesatz auf Vorjahresniveau ange-
setzt. Die Inbetriebnahme von weiteren Hochwasserdäm-
men erhöht auch die Verwaltungsumlage, die dieses Jahr 
mit 30.000,-- € an Mehrausgaben zu Buche schlägt. Im 
Entwurf des Vermögenshaushaltes 2025 sind 9.260.000,-- 
Mio € und im Finanzplan bis 2028 weitere 12,5 Mio € vor-
gesehen bzw. eingeplant. Das Volumen von knapp 22 Mio € 
beinhaltet neben der Abfinanzierung der Maßnahmen „Rat-
hauseinbau und Turnhalle“ den Einbau einer Zahnarztpra-
xis in das ehemalige Rathaus, die Erschließungsmaßnahmen 
Frechenrieden, die Wasserleitungsbauarbeiten im Rahmen der 
RZWAS 2021 (rd. 4 Mio €), die Kläranlagenerweiterung, die 
Quellerschließung im Griestal und den Gigabitausbau in den 
Ortsteilen. Auch Zuschüsse für den Bau eines Dorfgemein-
schaftshauses in Frechenrieden und eines Feststadels in En-
getried sind eingeplant. Das Investitionsvolumen ist ohne Neu-
verschuldung geplant, was insbesondere dem Erreichen der 
Förderschwelle II im Rahmen der RZWAS 2021 geschuldet ist.
Von Seiten des Marktgemeinderates werden verschiedene 
Ansätze diskutiert. Eine Beschlussfassung ist erst für die 
nächste Sitzung vorgesehen.

Aus der Sitzung vom 10.04.2025
Zuschussantrag der Kirchenstiftung Altisried 
zur Sanierung der Friedhofsmauer
Die Filialkirchenstiftung St.Peter und Paul in Altisried hat 
den Antrag gestellt, sich an den Kosten der Reparatur der 
Kirchen-bzw. Friedhofsmauer an der Ostseite der Kirche (Fl.
Nr. 1319 Gemkg. Frechenrieden) zu beteiligen. Konkret sol-
len ca. 15,5 lfd. Meter an Mauerwerk abgebrochen und neu 
aufbetoniert werden.
Die Arbeiten werden von Seiten der Kirchenstiftung soweit 
als möglich mit Eigenleistung unterstützt. Die Kosten wer-
den auf knapp 10.000,-- € geschätzt (Abbruch Fa. Gregg + 
Material f. Wiederaufbau) und mit 15 % vom Diözesanbau-
amt gefördert.
In Anbetracht der Funktion der Einfriedung als Friedhofs-
mauer und der Eigenleistung spricht sich der Marktgemein-
derat dafür aus, einen Pauschalbetrag mit 1.000,-- € zu ge-
währen.
Erlass der Haushaltssatzung 2025
Nachdem in der letzten Sitzung der Haushalt 2025 bereits 
vorberaten und nur geringfügig geändert wurde, fasste der 
Marktgemeinderat einstimmig folgenden Beschluss:
„Der Marktgemeinderat beschließt, die Haushaltssatzung 
2025 samt Anlagen einschließlich Finanzplan 2024 bis 
2028 zu erlassen. Der Verwaltungshaushalt schließt dabei 
in Einnahmen und Ausgaben mit 9.650.000,00 € und der Ver-
mögenshaushalt in Einnahmen und Ausgaben mit 9.260.000,-

- € ab. Zur Finanzierung der Investitionen im Vermögenshaus-
halt sind keine Kredite vorgesehen. Der Höchstbetrag der 
Kassenkredite wird auf 255.00,00 € festgelegt. Die Hebesätze 
für die Grundsteuern A und B bleiben unverändert bei 350 v. H. 
und für die Gewerbesteuer weiterhin bei 320 v.H.“
Vergabe der Brückenprüfungen
Hier geht es um die Prüfung von 41 Brücken gemäß der DIN 
1076 in der Einheitsgemeinde Markt Rettenbach. Danach 
sind die Brücken alle 6 Jahre einer Hauptprüfung und alle 3 
Jahre einer einfachen Prüfung zu unterziehen. Die vorliegen-
den Angebote werden vorgetragen und der Marktgemeinde-
rat spricht sich für eine Vergabe dieser Leistungen an das 
Ingenieurbüro Falinski, Giebelstadt, zum Angebotspreis von 
12.685,40 € brutto aus.

Folgende Bauanträge wurden eingereicht:
Erweiterung des Hofladens um einen 24/7-SB-Bereich, Sau-
lengrainer Straße, Fl.Nr. 46 Gem. Mussenhausen
Anbau eines Wintergartens, Krautenberg, Fl.Nr. 1425 Gem. 
Frechenrieden
Neubau eines Einfamilienhauses und Garage, An der Günz, 
Fl.Nr. 315/2 Gem. Engetried
Balkonanbau im OG, Mühläcker, Fl.Nr. 673/5 Gem. Markt 
Rettenbach
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burg e.V. und dem Landesbund für Vogel- und Naturschutz 
in Bayern e.V. statt. Bitte festes Schuhwerk und Fernglas 
mitbringen.
Treffpunkt: Ellzee, Riedmühle 
(Ortsverbindungsstraße Ellzee-Stoffenried)
Stiftung Kultur, Landschaft Günztal
Projektbüro: Peter Guggenberger-Waibel, Bahnhofstr. 38, 

87724 Ottobeuren
Email: info@guenztal.de www.guenztal.de
Tel.: 08332 - 790538

Information über das FFH-Artenmonitoring 
von 2025 bis 2028
Art. 11 der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) verpflich-
tet die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, den Er-
haltungszustand der besonders schutzwürdigen Lebens-
räume, Tier- und Pflanzenarten (nach Anhang I bzw. II und 
IV der FFH-RL) von gemeinschaftlichem Interesse zu über-
wachen (Monitoring). Gemäß Art. 17 der FFH-RL erstellen 
die Mitgliedstaaten alle sechs Jahre einen Bericht, der die 
wichtigsten Ergebnisse dieses Monitorings integriert. Die 
Europäische Kommission bewertet auf der Grundlage dieser 
Berichte die Fortschritte bei der Verwirklichung in der FFH-RL 
genannter Ziele.
Bund und Länder haben sich darauf geeinigt, den Erhal-
tungszustand der Lebensräume, Tier- und Pflanzenarten in 
Deutschland über ein Stichprobenverfahren zu ermitteln 
und zu dokumentieren. Das Monitoring der Insekten-, Pflan-
zen-, Amphibien und Reptilienarten erfolgt in Bayern an fes-
ten Stichprobenflächen, die jetzt turnusmäßig wieder unter-
sucht werden müssen. Die Probeflächen können sowohl 
innerhalb als auch außerhalb von FFH-Gebieten liegen.
In unserem Gemeindegebiet befindet sich mindestens eine 
Probefläche einer oder mehrerer der genannten Artengrup-
pen. Diese Probefläche soll im Auftrag des Bayerischen 
Landesamtes für Umwelt von April 2025 bis Oktober 2028 
begangen und bewertet werden. Die Untersuchungen ha-
ben keinerlei Konsequenzen für die Grundeigentümer und 
Nutzungsberechtigten und führen auch nicht zu Beeinträch-
tigungen der Flurstücke.
Zuständig für Kartierungen von Lebensraumtypen und Arten 
des Offenlands ist das Bayerische Landesamt für Umwelt. 
Für Wald-Lebensraumtypen und manche Arten ist die Bay-
erische Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft zustän-
dig.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Ihre untere Naturschutz-
behörde beim zuständigen Landratsamt zur Verfügung.

Den eigenen oder einen fremden Haushalt 
nachhaltig und rationell führen
Online-Infoabend der Teilzeitschule für Ernährung 
und Haushaltsführung Mindelheim
Hauswirtschaft ist viel mehr als nur Kochen und Putzen. Viel-
mehr geht es um das Managen eines (Familien-)Haushalts, 
von der altersgerechten Betreuung und Förderung aller Fa-
milienmitglieder über die Versorgung und Kommunikation 
bis hin zur wirtschaftlichen Seite des Haushalts – und das 
rationell und nachhaltig. Das alles lernen Sie in Theorie und 
Praxis in der Teilzeitschule für Ernährung und Haushaltsfüh-
rung in Mindelheim. Die Schule richtet sich an Menschen 
mit bereits abgeschlossener außerhauswirtschaftlicher 

Umzug von KFZ-Zulassungsstelle  
und Führerscheinstelle von Memmingen  
nach Memmingerberg
Die Kfz-Zulassungsstelle und die Führerscheinstelle des 
Landratsamtes Unterallgäu sind kürzlich von Memmingen 
nach Memmingerberg umgezogen.
Aufgrund zahlreicher Besucherinnen und Besucher, die ins 
Rathaus Memmingerberg kommen, weil sie hier die Zulas-
sungs- und Führerscheinstelle vermuten, möchten wir da-
rauf hinweisen, dass die beiden Ämter in der Dienststelle 
West des Landratsamtes untergebracht sind. Diese befindet 
sich in Gebäude 5 des VR-Campus beim Feneberg am Kreis-
verkehr zum Allgäu Airport. Die Anschrift lautet: Augsburger 
Str. 68, 87766 Memmingerberg.
Nähere Informationen hierzu auch auf der Homepage des 
Landratsamtes unter www.landratsamt-unterallgaeu.de/
kontakt/anfahrt-und-kontakt

Frühjahrsmarkt in Markt Rettenbach
Am Sonntag, den 04.05.2025, findet in Markt Rettenbach 
wieder der alljährliche Frühjahrsmarkt zusammen mit dem 
Flohmarkt statt.
Zum Frühschoppen spielt die Musikkapelle Eutenhausen/
Mussenhausen auf, am Nachmittag übernimmt die Jugend-
kapelle die musikalische Unterhaltung.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt, es werden vielfältige, kuli-
narische Leckereien angeboten. Der Kaffee- und Kuchenver-
kauf wird vom Elternbeirat des Kindergartens übernommen.

Sonstiges

Veranstaltung der „Stiftung KulturLandschaft 
Günztal“:
Ökoregelung 5 – von der Theorie in die Praxis
Mittwoch, 07.05.2025, 14 Uhr
Etwas Gutes für die Umwelt tun und dabei Geld verdienen? 
Während einer Flächenbegehung auf dem Grünland erklä-
ren Alexandra Baur und Markus Moser Schritt für Schritt die 
Beantragung der Förderung zur Ökoregelung 5. Die FAL-BY 
App wird ausführlich besprochen und die wichtigsten Kenn-
arten genau unter die Lupe genommen. Für alle Landwirt*in-
nen und Personen mit landwirtschaftlichem Bezug.
Treffpunkt: Ottobeuren, Parkplatz Sportwelt, 
Am Galgenberg 4
Der frühe Vogel fängt den Wurm!
Sonntag, 18.05.2025, 7:45 Uhr
Zusammen mit Vogelkundler Stefan Böhm vom LBV schär-
fen wir Augen und Ohren für die gefiederten Bewohner des 
Naturschutzgebietes Taubried. Bei diesem naturkundlichen 
Spaziergang durch das wertvolle Niedermoor-Schutzgebiet 
„Taubried” schärfen wir zusammen mit dem Ornithologen 
Stefan Böhm vom LBV unsere Augen und Ohren für die ge-
fiederten Bewohner dieser besonderen Landschaft und 
erlernen Tipps zum Erkennen der Vogelstimmen. Auf der 
Spur von Eisvogel und Pirol führt uns der Weg an den ar-
tenreichen Pflege-Flächen des Landschaftspflegeverbandes 
Günzburg vorbei und mit ein bisschen Glück zeigt sich auch 
der seltene Randring-Perlmuttfalter. Die Exkursion findet in 
Zusammenarbeit mit dem Landschaftspflegeverband Günz-
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Ab sofort können Veranstaltungen für die kulTOUR-tage on-
line angemeldet werden unter 
www.unterall-gaeu.de/kultourtage.
Bewerbungsschluss ist der 10. Juni 2025.

Wertstoffhof/Müllabfuhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Gewerbestraße 3, 87733 Markt Rettenbach
Öffnungszeiten:
Freitag ���������������������������������������������������  13.00 - 17.00 Uhr
(von April bis einschließlich Oktober;
im Winter 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr)
Samstag �����������������������������������������������  08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. + 3. Mittwoch im Monat ������������� 09.00 - 10.00 Uhr
Müllabfuhr verschiebt sich wegen Feiertag
Wegen des Feiertags Christi Himmelfahrt am Donnerstag, 
29. Mai, verschiebt sich die Müllabfuhr im Unterallgäu um 
einen Tag nach hinten. Das teilt die Abfallwirtschaftsbera-
tung des Landkreises mit.
Alle Abfuhrtermine für Restmüll, Biomüll, Altpapier und 
Verpackungen aus der Gelben Tonne mit sämtlichen Feier-
tagsverschiebungen findet man individuell für jeden Ort im 
Online-Abfuhrkalender des Landkreises unter www.unterall-
gaeu.de/abfuhrkalender. Wer es besonders einfach haben 
möchte, kann sich auch von seinem Smartphone daran er-
innern lassen, die Mülltonnen am richtigen Tag bereitzustel-
len: Die kostenlose Unterallgäu-App schickt eine Nachricht, 
wenn die Tonne raus muss - und berücksichtigt dabei auch 
sämtliche Feiertagsänderungen. Weitere Informationen zur 
App gibt es unter www.unterallgaeu.de/app
Normaler Abfuhrtag verlegt auf
Donnerstag, 29. Mai Freitag, 30. Mai
Freitag, 30. Mai Samstag, 31. Mai

Aus dem Schulleben

Grund- und Mittelschule Markt Rettenbach
Tel.: (0 83 92) 3 63
Fax: (0 83 92) 80 70
E-Mail: info@schulen-markt-rettenbach.de
http://www.schulen-markt-rettenbach.de
Schulstraße 26
87733 Markt Rettenbach

Gemeindebücherei Markt Rettenbach
Schulstraße 26, 87733 Markt Rettenbach
(in der Grund- und Mittelschule Markt Rettenbach)
Telefon: (08392) 8003 (Nur zu den Öffnungszeiten)
Email: buecherei@gmx.de
Öffnungszeiten:
Montag ��������������������������������������������������� 18.00 - 19.30 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������������� 16.00 - 18.00 Uhr
(Die Öffnungszeiten in den Ferien und an Feiertagen können 
abweichen.)

Ausbildung und kann nebenberuflich oder neben der Fami-
lie absolviert werden, da in der Regel nur an einem Tag in 
der Woche Unterricht stattfindet.
Ab September startet in Mindelheim wieder eine neue Klas-
se. Zum Ablauf der Schule, den Unterrichtsinhalten und zu 
sonstigen organisatorischen Fragen findet ein Online-Info-
abend statt am Dienstag, 20.05.2025 um 18.30 Uhr.
Anmeldung und weitere Informationen über die Homepage 
www.aelf-km.bayern.de
Unsere Schulen oder bei Gertrud Wenz 
(gertrud.wenz@aelf-km.bayern.de)

Veranstaltung der SDL Thierhaupten 
vom 10. - 27. Mai
Alter Hof sucht neue Liebe - Althofstelle im Wandel 
(Online & Präsenz)
Die Veranstaltungsreihe richtet sich an private Besitzer/-
innen von ehemaligen landwirtschaftlichen Hofstellen, die 
über den Tellerrand hinausschauen und ihren Hof zukunfts-
fähig weiterentwickeln möchten. In sechs Modulen erhalten 
Teilnehmende wertvolle Impulse zu Nutzungskonzepten, 
neuen Wohn- und Arbeitsformen und Baukultur sowie zu 
rechtlichen und energetischen Aspekten für die Umnutzung 
des eigenen Hofs. Die Veranstaltung findet überwiegend on-
line statt.
Weitere Informationen unter www.sdl-thierhaupten.de/ver-
anstaltungen/62/alter-hof-sucht-neue-liebe-althofstelle-
im-wandel?preview
Anmeldungen bitte an info@sdl-thierhaupten.de oder über 
die Website.
Wir freuen uns auf Sie!
Schule der Dorf- und Landentwicklung Thierhaupten
Klosterberg 8 | 86672 Thierhaupten
08271/41441 | 015170576645
www.sdl-thierhaupten.de

2. kulTOUR-tage Unterallgäu:  
Eine Plattform für Kunst- und Kulturschaffende
Jetzt Veranstaltungen melden  
für 26. September bis 5. Oktober 2025
„Eine wunderbare Gelegenheit, die Kreativität und Kultur 
unseres Landkreises mit der Gemeinschaft zu teilen, sind 
die 2. kulTOUR-tage Unterallgäu im Herbst“, betont Landrat 
Alex Eder an die Adresse der Kunst- und Kulturschaffenden 
im Landkreis.
Musiker, Maler, Kabarettisten, Schauspieler, Kunsthand-
werker, auch Eigentümer von besonderen Gebäuden oder 
Baudenkmälern, Gemeinden, Museen, Vereine, Kirchenge-
meinden und andere Einrichtungen können Veranstaltun-
gen unter dem Dach der „kulTOUR-tage“ anbieten.
Die „kulTOUR-tage Unterallgäu“ finden vom 26. September 
bis 5. Oktober 2025 statt.
Vorwiegend an den Wochenenden, aber auch unter der Wo-
che, können Kinder-Kirchenführungen genauso auf dem 
Programm stehen wie Lesungen, Konzerte, Ausstellungen, 
offene Ateliers oder Kunst in Cafés.
Der Landkreis Unterallgäu bewirbt die Gesamtidee, erstellt 
Flyer und ein ausführliches Programmheft mit allen Angebo-
ten; beides wird über die Gemeinden und die Veranstalter 
verteilt. Auch online auf der Internetseite des Landratsamts 
wird das Programm veröffentlicht.
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Klimawandel erkennen, sozusagen als Alternativprogramm 
zu Klimaklebern und „Fridays for Future“. So hoch gehen 
unsere Ansprüche dann aber doch nicht. Dennoch: Auf eine 
Trendumkehr hofft inständig
Ihr
Pfarrer Guido Beck

Termine im Mai 2025

02.05.25 19.15 h Abendmesse in 
Markt Rettenbach

19.15 h Festgottesdienst mit Fahnenweihe in 
Frechenrieden

03.05.25 09.00 h Hl. Messe in Gottenau
19.15 h Feierlicher Gedenkgottesdienst für 

Papst Franziskus in Markt Rettenbach
04.05.25 08.30 h Pfarrgottesdienst in Engetried

10.00 h Pfarrgottesdienst in Markt Rettenbach
10.00 h Festgottesdienst zur Feier der Erstkom-

munion in Frechenrieden
10.00 h Floriansmesse mit den Feuerwehren in 

Eutenhausen
Eine Welt Verkauf auf dem Frühjahrs-
markt

05.05.25 09.05 h Abfahrt an der Kirche in Engetried zur 
Wallfahrt nach Stöttwang

09.15 h Abfahrt am Marktplatz in Markt Retten-
bach nach Stöttwang

06.05.25 19.15 h Maiandacht an der Grotte in Altisried
20.00 h PGR-Sitzung im Pfarrheim in Frechenrie-

den
07.05.25 19.15 h Maiandacht an der Waldkapelle in Eu-

tenhausen (bei schlechtem Wetter in 
der Pfarrkirche)

20.15 h Lichterprozession zur Grotte in Markt 
Rettenbach (Ausweichtermin: 14.05.25)

08.05.25 08.45 h Gartenaktion rund um die Kirche in 
Markt Rettenbach

19.15 h Abendmesse in Dingisweiler
20.00 h PGR-Sitzung im Pfarrheim in Engetried

09.05.25 08.15 h Hl. Messe mit allen Kommunionkindern 
in Markt Rettenbach; anschl. Ausflug

15.00 h Tag der Offenen Tür im Waldkindergar-
ten St. Blasius Engetried

20.00 h Holy Hour in Markt Rettenbach
10.05.25 17.00 h Kinder-Maiandacht an der Waldkapel-

le in Eutenhausen (Ausweichtermin: 
17.05.25)

19.15 h Vorabendmesse in Markt Rettenbach
11.05.25 08.30 h Pfarrgottesdienst in Markt Rettenbach

10.00 h Pfarrgottesdienst in Engetried und Fre-
chenrieden

10.00 h Wallfahrtsgottesdienst in Mussenhau-
sen

19.15 h Gemeinsame Maiandacht der PG mit 
allen Kommunionkindern in Mussen-
hausen

13.05.25 09.00 h Wallfahrtsgottesdienst in Maria-Schnee
14.05.25 19.15 h Maiandacht an der Grotte oder Aus-

weichtermin 20.15 h Lichterprozession 
Markt Rettenbach

15.05.25 0 8 . 3 0 -
10.30 h

Beratung für pflegende Angehörige im 
Pfarrhof in Markt Rettenbach

19.15 h Maiandacht in Maria-Schnee
19.15 h Maiandacht an der Grotte in Linden

Bücherei Frechenrieden
Öffnungszeiten:
Montags: ��������������������������������������������������������� 18 – 19 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat: 14 – 15 Uhr

Pfarreiengemeinschaft Rettenbach
Markt Rettenbach - St. Jakobus maj. • Engetried - St. Blasius 
• Eutenhausen - St. Otmar • Frechenrieden - St. Gordian und 
Epimach
Pfarrer: Guido Beck
Büro: Irmgard Fiener, Sabine Ahlbrand, Rosmarie Hug
Marktplatz 20, 87733 Markt Rettenbach
Telefon: 0 83 92-2 68, Telefax: 0 83 92-17 44
Homepage: www.pg-markt-rettenbach.de
E-Mail: pg.markt.rettenbach@bistum-augsburg.de
Bürozeiten:
Dienstag ����������������������������������������������� 8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch ����������������������������������������������� 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag ������������������������������������������� 8.00 bis 12.00 Uhr
Vergessenes Brauchtum oder Trend der Zeit?  
Bitt- und Flurumgänge
Über die Jahre hinweg sind die Teilnehmerzahlen an den 
Bitt- und Flurumgängen immer geringer geworden. Über 
die Ursachen lässt sich spekulieren: Liegt es vor allem am 
schwindenden Bezug der Menschen zur Kirche? Liegt es 
daran, dass die Älteren, welche noch unsere Gottesdiens-
te besuchen, in ihrer Mobilität zunehmend eingeschränkt 
sind? Liegt es an den vielfältigen Verpflichtungen in Beruf, 
Verein und Freizeit, welche dazu führen, dass gerade die En-
gagierten schlicht und einfach keine Zeit mehr haben? Wie 
auch immer – wenn sich das Interesse an den Bittgängen 
weiterhin so verflüchtigt wie zuletzt, könnten wir Pfarrer und 
die Mitglieder der Wortgottesdienstteams in den Tagen vor 
Christi Himmelfahrt unsere Zeit eigentlich für anderes ver-
wenden oder sogar frei nehmen.
Das wäre aber fatal. Denn in den Bitt- und Flurumgängen 
geht es um brandaktuelle Anliegen. Wir bitten Gott um ge-
deihliches Wetter, Segen für Arbeit und Familie sowie um 
Wohlergehen in Staat und Gesellschaft. Über die Jahrhun-
derte hinweg war gerade das Gebet um gedeihliches Wet-
ter das stärkste Leitmotiv. Heute jedoch nehmen wir es für 
selbstverständlich, dass die Erde von selbst ihre Erträge 
bringt. Das scheint sich gerade dramatisch zu ändern, wie 
wir an der wochenlangen Trockenheit in diesem Frühjahr se-
hen. Das Gebet um gutes Wetter ist heute wieder so wichtig 
wie früher. Das stoppt natürlich nicht automatisch den Kli-
mawandel. Es richtet uns jedoch am Willen des Schöpfers 
aus und motiviert uns, selbst mehr zum Schutz des Klimas 
beizutragen. Vor allem aber bestärkt uns das Gebet darin, 
die Hoffnung auf die Bewältigung dieser Herausforderungen 
nicht aufzugeben.
Nachdem das Pilgern inzwischen im Trend der Zeit liegt, la-
den wir bewusst die Jüngeren ein, an den Bittgängen mitzu-
gehen. Schön wäre es auch, wenn wieder mehr Landwirte 
teilnehmen könnten – schließlich geht es dabei um ihre 
Arbeitsgrundlagen! Wir sind draußen unterwegs in der Natur 
und bringen alles vor Gott, was uns bewegt. Vielleicht kön-
nen manche darin sogar eine „Demonstration“ gegen den 
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mehrere Schultern zu verteilen, möchten wir auch heuer 
wieder einen Arbeitskreis mit freiwilligen Helfern aufbauen. 
Am Donnerstag, 08. Mai würde die nächste „Gärtneraktion“ 
um 8.45 Uhr stattfinden. Dauer? Viele Hände, schnelles Ende. 
Jeder macht mit, wie er kann und ist zu nichts verpflichtet. Sehen 
wir uns am 23. Mai 24 um 8.45 Uhr? Wir freuen uns auf EUCH!
Feierlicher Gedenkgottesdienst für Papst Franziskus

Am Ostermontag, 21. April 
2025, ist nach 12-jährigem 
Pontifikat Papst Franziskus 
ist Rom verstorben. In Markt 
Rettenbach ließen wir noch 
am selben Tag um kurz nach 
12 Uhr alle Glocken für ihn 
läuten.
Auf Wunsch der Bistumslei-
tung soll nun in allen Pfar-
reien in einem feierlichen 
Gedenkgottesdienst an den 
verstorbenen Papst erinnert 
werden. Wir laden daher die 

Gläubigen aus der ganzen Pfarreiengemeinschaft zur Mit-
feier des Gedenkgottesdienstes ein, der am Samstag, 3. 
Mai 2025 um 19.15 Uhr in der Pfarrkirche Markt Rettenbach 
stattfindet. Der Herr vergelte ihm sein unermüdliches Wir-
ken im obersten Hirtenamt mit der Fülle des himmlischen 
Reiches.

  
 

Wir werden: 

 kreativ sein 
 um die Wette spielen 
 etwas Leckeres backen 
 eine Jesusgeschichte hören 

 
 

Diese Info findet ihr auch auf www.pg-markt-rettenbach.de 

Sprechzeit Fachstelle für Pflegende Angehörige  
in Markt Rettenbach, Pfarrhof

•	 Themen und Fragestellung zur Be-
treuung -und Pflegesituation
•	 Beratung und Unterstützung bei 

der Betreuung und Pflege von Menschen mit Demenz
•	 Beratung über Entlastungen pflegender Angehöriger

17.05.25 0 8 . 3 0 -
11.00 h

Eine Welt Verkauf im Pfarrheim in Markt 
Rettenbach

09.00 h Hl. Messe in Lannenberg
18.45 h Maiandacht in Mussenhausen
19.15 h Vorabendmesse in Markt Rettenbach

18.05.25 09.30 h Festgottesdienst anl. des Bezirksmu-
sikfestes in Frechenrieden

10.00 h Pfarrgottesdienst in Engetried und Eu-
tenhausen

19.15 h Maiandacht in Engetried
20.05.25 09.00 h Frühstück mit den Kindergartenkindern 

im Pfarrheim in Engetried
19.15 h Maiandacht in Maria-Schnee

21.05.25 19.15 h Maiandacht an der Grotte in Markt Ret-
tenbach

20.00 h PGR-Sitzung im HdG in Eutenhausen
24.05.25 09.00 h Hl. Messe in Hinterbuchenbrunn

18.45 h Maiandacht in Mussenhausen
19.15 h Dankgottesdienst mit allen Kommuni-

onkindern in Markt Rettenbach
25.05.25 08.30 h Pfarrgottesdienst in Frechenrieden

10.00 h Familiengottesdienst mit Kinderchor und 
anschl. Pfarrfrühlingsfest in Engetried

10.00 h Pfarrgottesdienst in Mussenhausen
14.30 h Kirche kunterbunt in Frechenrieden
19.15 h Maiandacht in Markt Rettenbach
20.00 h Lichterprozession nach Hillenloh

26.05.25 19.15 h Bittgang zur Schwelk in Frechenrieden
19.15 h Bittgang in Engetried
19.15 h Bittgang und Wettermesse in Mussen-

hausen
19.30 h Bittgang nach Gottenau; dort Wetter-

messe
27.05.25 19.15 h Maiandacht in Maria-Schnee

19.15 h Bittgang zur Kreuzkapelle Engetried; 
dort Wettermesse

19.15 h Bittgang und Wettermesse in Eutenhau-
sen

28.05.25 19.15 h Bittgang zur Hammerschmiede in Fre-
chenrieden

19.30 h Bittgang nach Maria-Schnee; dortFest-
vorabendmesse auf Christi Himmelfahrt

29.05.25 08.30 h Festgottesdienst in Engetried
10.00 h Festgottesdienst mit Flurumgang nach 

Lannenberg
10.00 h Festgottesdienst mit Flurumgang in Fre-

chenrieden und Eutenhausen
19.30 h Maiandacht mit dem Unterallgäuer 

Bäuerinnenchor in Mussenhausen
30.05.25 08.30 h Wallfahrtsgottesdienst mit der Pfarrei 

Mattsies in Eutenhausen
31.05.25 19.15 h Vorabendmesse in Markt Rettenbach
01.06.25 08.30 h Pfarrgottesdienst in Markt Rettenbach

10.00 h Kindergottesdienst in Markt Retten-
bach

10.00 h Pfarrgottesdienst in Engetried und Fre-
chenrieden

10.00 h Sommerfest im Marienheim
06.06.25 18.45 h Beichtgelegenheit in Markt Rettenbach

19.15 h Abendmesse mit euchar. Anbetung
07.06.25 0 8 . 3 0 -

11.00 h
Eine Welt Verkauf im Pfarrheim in Markt 
Rettenbach

Wer rückt dem Unkraut wieder zu Leibe?
Liebe Pfarrgemeinde, die Pflege des Umfeldes unserer Kir-
che St. Jakobus samt Brunnen bedarf einiges an Arbeiten. 
Es waren und sind ein paar Leute unserer Gemeinde sehr, 
sehr fleißig, um das alles zu pflegen. Um diese „Last“ auf 



Markt Rettenbach	 - 8 -	 Nr. 5/25

ab 13:30 h Kaffee und Kuchen
ab 13:30 h Unterhaltungsmusik mit Hr. Sirch und Hr. Zink

+ Kinderprogramm
16:00 h Ende des Festes

Zeit zum Kennenlernen für Heimbewohner, Angehörige, 
Familien, Bevölkerung

Das Fest findet bei jeder Witterung statt!
Es laden herzlich ein:

Pfarrgemeinderat & Vereine Marienheim Mussenhausen
Eutenhausen/Mussenhausen Heimleitung/Geschäftslei-

tung

Palmboschenverkauf am 12.04.2025
Am Samstag, den 12. April, 
wurden im Pfarrheim in Markt 
Rettenbach wieder Palmbo-
schen und Osterkerzen gegen 
eine Spende angeboten. Eini-
ge ehrenamtliche Helfer wa-
ren hierbei tagelang fleißig 

und das hat sich gelohnt. Es kam ein Ertrag von insgesamt 
998,50 € zusammen. Das Spendengeld wird an Pater Mar-
kus Prim und den Ministranten zur Hälfte auf Spendenbasis 
übergeben.
Ein herzliches Vergelt`s Gott für die großzügigen Spenden.
Christoph Prim mit Palmboschen-Team

Die Osterkerzen in unseren Pfarrkirchen
In der Osternacht wird die 
neue Osterkerze am Oster-
feuer feierlich entzündet. In 
der noch dunklen Kirche wird 
sie mit dem dreimaligen Ruf 
„Lumen Christi“ – „Licht von 
Christus“ vorgestellt. Die Ge-
meinde antwortet: „Deo Gra-
tias“ – „Dank sei Gott“. Die 
brennende Osterkerze sym-
bolisiert das Licht der Aufer-
stehung, welches das Dunkel 
des Todes besiegt. Wir sagen 
allen, die eine unserer Oster-
kerzen gestaltet haben, ein 
aufrichtiges Vergelt’s Gott.
Die Markt Rettenbacher Os-
terkerze wurde heuer von den 
Pfadfinderinnen gestaltet. 

Sie orientiert sich wie alle Osterkerzen in unserer Pfarreien-
gemeinschaft am Motto der Erstkommunionvorbereitung 
„Kommt her und esst“, was an die Begegnung des Auferstan-
denen mit seinen Jüngern erinnert.

In Engetried zeigt die Osterkerze ähn-
lich wie in Markt Rettenbach ein Kreuz 
und Symbole der Eucharistie. Gestaltet 
wurde die Kerze von Frau Margit Horn.
In Frechenrieden wurde die Kerze von 
Frau Maria Sahler gestaltet und enthält 
als Bildmotiv ebenfalls das Kreuz mit Sy-
bolen der Eucharistie in Form von Ähren 
und Weinreben.

•	 Unterstützung für die Kommunikation mit ver-
schiedenen Ämtern

•	 Wohnraumberatung
Am 15.05.2025 von 08.30-10.30 Uhr
Um für Sie genügend Gesprächszeit zur Verfügung zu ha-
ben wäre eine vorherige Anmeldung unter 08332-9237424 
wünschenswert. Mo-Fr. von 08.00- 12.00 Uhr, oder per E-
Mail unter: neugebauer@fachstelle-unterallgaeu.de
Die Beratung wird vom Bayrischen Ministerium für Gesundheit, 
Pflege und Prävention gefördert, und ist daher kostenlos.
Jutta Neugebauer, Fachstelle für Pflegende Angehörige 
Unterallgäu

 

 

 

 
 

Eine-Welt-Laden im Pfarrheim
Liebe Freunde und Kunden,
wir sind beim Markt Rettenbacher Frühjahrsmarkt am 04. 
Mai mit unserem Stand vertreten und freuen uns, wenn Sie 
bei uns vorbeischauen.
Außerdem haben wir unseren Laden im Pfarrheim Markt 
Rettenbach an den Samstagen, 17. 05. und 07.06. 2025 je-
weils von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr geöffnet.
Bei uns finden Sie unterschiedliche Lebensmittel wie Kaf-
fee, Tee, Nüsse, Schokolade und vieles andere mehr zu fai-
ren Preisen und natürlich in Bio-Qualität. Außerdem bieten 
wir kleine kunsthandwerkliche Geschenkartikel an. Wir freu-
en uns auf Ihr Kommen!
Ihr Eine-Welt-Team

Sommerfest Marienheim 
Mussenhausen am 01. Juni 
2025
ab 10:00 h Gottesdienst im 

Innenhof
mit der Musikkapelle Eutenhausen-Mussen-
hausen
Leitung: Alexandra Ledermann

ab 11:30 h Mittagstisch mit musikalischer Umrahmung
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Neues aus unserer Kindertagesstätte 
Hand in Hand Markt Rettenbach

Wir waren bei der Aktion „Pack mer’s – 
sauberes Unterallgäu“ des Landkreis Un-
terallgäu dabei! Bei Spaziergängen rund 
um unser Haus, an Straßenrändern und 

bei einem Waldtag hielten die Kinder der Vogelnestgruppe die 
Augen offen und sammelten - ausgestattet mit Mülltüten - be-
geistert herumliegenden Unrat auf. So konnten die Kinder ei-
nen kleinen, aber wichtigen Beitrag für unsere Umwelt leisten 
und ein nachhaltiges Umweltbewusstsein kann sich entwi-
ckeln. Durch unser Mitmachen nehmen wir außerdem an einer 
Verlosung teil und mit etwas Glück gewinnen wir vielleicht so-
gar einen kleinen Geldpreis für unseren Kindergarten.
Am letzten Kindergartentag vor Ostern fand in jeder Gruppe 
eine Osterfeier statt. Im Mittelpunkt stand die religiöse Er-
zählung vom Sterben und der Auferstehung Jesus, welche 
durch einfühlsame Bilder-(bücher) oder einer religiösen Le-
gearbeit den Kindern pädagogisch wertvoll und kindgerecht 
vermittelt wurde. Beim anschließendem Frühstücksbuffett 
unterstützen uns die Eltern mit allerlei süßen und deftigen 
Leckereien, sodass die Kinder ein tolles Osterfrühstück ge-
nießen konnten. Natürlich wurde dann auch noch dem Os-
terhasen gepfiffen und schließlich konnten die Kinder im 
Garten ihr Osternestchen suchen. Das war eine Freude!
Besuchen Sie unseren Kuchenverkauf auf dem Frühjahrs-
markt am 04. Mai in Markt Rettenbach! Unser Elternbeirat 
engagiert sich dort mit einem Kaffee- und Kuchenverkauf zu-
gunsten von unserer Kindertagesstätte. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Besucher und Kuchenkäufer! Herzlich bedanken 
wir uns jetzt schon bei unserem Elternbeirat und allen Fa-
milien, die dazu einen Kuchen spendieren und so unsere 
Einrichtung unterstützen. Vielen Herzlichen Dank!

Aus dem Kindergarten Engetried
Am 30. März fand der Frühjahrsbasar in der Schule in Markt 
Rettenbach statt. Dort verkauften einige Eltern selbstgeba-
ckene Kuchen. Ein großer Dank gilt dem Basarteam und den 
Eltern, die die leckeren Kuchen gebacken haben. Den Erlös 
des Verkaufes werden wir in Spielmaterialien investieren.
Anfang April begrüßten wir unsere neue Erzieherin Theresa 
Neubert. Sie übernimmt nun die Gruppenleitung in der Re-
genbogengruppe.
Wir waren in den letzten Wochen sehr aufgeregt und ge-
spannt auf die Osterzeit. Am Freitag, den 11. April 2025 war 
es endlich soweit – unsere Osterfeier hat stattgefunden. Zur 
Brotzeit bereiteten wir gemeinsam eine Möhrensuppe zu. 
Danach machten wir uns in Engetried auf die Suche nach 
dem Osternest und dem Osterhasen. Als das Osternest ge-
funden wurde, funkelten die Augen der Kinder. Der Osterha-
se war da und hat für alle Kinder ein kleines Geschenk in das 
Nest gelegt. Dieses Jahr banden die Eltern wieder traditio-
nell Palmboschen, die am Palmsonntagsgottesdienst gegen 
eine Spende erworben werden konnten.
Aktuelles aus dem Waldkindergarten:

Gemeinsam bauten wir ein 
Osternest in den Wald. Wir 
hofften, dass der Osterhase 
etwas in das Nest legt. Wir 
freuten uns sehr, dass der Os-
terhase dort eine Kleinigkeit 
für alle Kinder reingelegt hat. 

Die diesjährige Eutenhausener Osterkerze wurde wie im ver-
gangenen Jahr wieder von Frau Sandra Kraus und Frau Stefa-
nie Jenewein gestaltet und enthält ein Kreuz, einen Fisch 
und Getreideähren in Erinnerung an die Einladung des Auf-
erstandenen: „Kommt her und esst!“
Verabschiedung von Matthias Holderried

Seine kirchliche „Laufbahn“ begann nach seiner 1. Hl. Kom-
munion als Ministrant. Im Anschluss begann Matthias als 
Lektor.
Matthias war 4 Jahre Schriftführer im Pfarrgemeinderat und 
6 Jahre als Kirchenpfleger tätig.
Wir danken Matthias für seine geleistete Arbeit und wün-
schen ihm für die Zukunft alles erdenklich Gute und Gottes 
Segen.

Markt Rettenbach: Michaela Holzhauser, Tel. 0 83 92 / 5 15
E-Mail: kita.markt.rettenbach@bistum-augsburg.de
Engetried: Laura Bumann, Tel. 0 83 92 / 93 39 94
E-Mail: kiga.engetried@bistum-augsburg.de
Frechenrieden: Petra Huber, Tel. 0 83 92 / 2 82
E-Mail: kiga.frechenrieden@bistum-augsburg.de
Internetseite: www.pg-markt-rettenbach.de
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bekamen bei den Wertungsspielen viel Lob über das wir uns 
sehr freuten. Wir hoffen nun, dass wir der Musikkapelle so-
mit auch Danke sagen konnten für die große Unterstützung, 
die wir durch sie immer erfahren haben. Sei es die musika-
lische Begleitung beim Umzug in den neuen Kindergarten, 
beim alljährlichen Martinsumzug, dem Ausleihen des Grills, 
der Kuchentheke….

Chor Herzton
Der Chor Herzton ist seit diesem Jahr ein eingetragener 
Verein
Bereits seit 13 Jahren besteht unser gemischter Chor unter 
der Leitung von Tanja Schulz in Markt Rettenbach.
Unser Repertoire ist breit gefächert. Es beinhaltet weltliche 
und kirchliche Stücke, A-cappella Gesang, aber auch Lieder 
aus Rock und Pop.
Immer wieder haben wir die Gelegenheit bei unterschied-
lichsten Anlässen dieses zum Besten zu geben, sei es im 
Rahmen eines Gottesdienstes, bei Konzerten oder Feiern.
Letztes Jahr haben wir schließlich beschlossen uns als Ver-
ein eintragen zu lassen.
Wir proben jeden Montag von 20:00-21:30 Uhr im Mehr-
zweckraum im Gasthaus Adler.
Wer uns bei der musikalischen Gestaltung unterstützen 
möchte, ist gerne eingeladen mal in eine unserer Chorpro-
ben reinzuschnuppern.
Nähere Informationen erteilt ihnen unser 1. Vorstand Robert 
Kern ( 08392/274)

Imkerverein Markt Rettenbach
Die Gemeinde Markt Rettenbach 
und der Imkerverein informiert:

Bienenschwarm im Garten, am Haus oder an öffentlichen 
Einrichtungen?
Es ist wieder soweit. Der Frühling ist da und die Bienen 
kommen ab Mai bei schönem Wetter leicht in Schwarmstim-
mung.
Für das schwärmende Bienenvolk ist ein Überleben ohne 
den Imker sehr unwahrscheinlich. Bei sachgerechtem Ein-
fangen kann ein Bienenschwarm jedoch in ein sicheres Zu-
hause eingesiedelt und zu einem starken und gesunden 
Bienenvolk großgezogen werden.
Deshalb bitten die Imkervereine die Mitbürger um Unter-
stützung:
Informieren Sie einen fachkundigen Imker, wenn Sie einen 
Bienenschwarm im Garten, Haus oder an öffentlichen Ein-
richtungen entdecken!

Vor den Osterferien begaben wir uns auf eine Osterschnitzel-
jagd, dabei trafen wir auf die Kindergartenkinder von Enge-
tried. Gemeinsam fanden wir ein großes gefülltes Osternest.

Aus dem Kindergarten Frechenrieden
Am Freitag vor den Osterferien hatten wir eine kleine Oster-
feier im Kindergarten zu der uns Mitglieder des Elternbeira-
tes leckere Häschen gebacken haben. Vielen Dank hierfür! 
Anschließend suchten wir unsere selbst-genagelten Oster-
nestchen im Wald. Jedes Kind machte sich mit einem Fami-
lienmitglied und dem Team des Kindergartens auf den Weg 
zum Wald. Auch die jüngeren Geschwister durften mit. Beim 
Treffpunkt am Schützenheim sangen wir gemeinsam ein 
Frühlingslied und eines für den Osterhasen. Danach ging es 
los, immer der Eier-Spur nach. Als wir im Wald angekommen 
waren spielten wir noch die Spiellieder „Stups der kleine 
Osterhase“ und „Ein Hase sitzt im Grase“. Danach suchten 
wir in Altersgruppen die befüllten Osternestchen und trugen 
sie in der Mitte zusammen. Die Aufregung war groß, als wir 
feststellten, dass ein Nest fehlt. Also machten sich diesmal 
alle gemeinsam auf den Weg zum Suchen und zum Glück 
fanden wir es dann auch noch. Als Abschluss sangen wir 
nochmals gemeinsam das Frühlingslied und machten uns 
wieder auf den Heimweg. Ein weiterer wichtiger Punkt im 
vergangenen Monat war die Gestaltung der Keilrahmen für 
die Wertungsspiele der Musikkapelle. Immer drei bis vier 
Kinder gestalteten zusammen einen Keilrahmen für ein Inst-
rument. Zuerst musste er mit Schwämmen grundiert werden 
um dann mit verschiedenen Materialien (farbiger Sand, Glit-
zer Steinchen, Streuteile, Muggelsteine…..) ausgestaltet zu 
werden. Die Instrumente selbst sägte uns Julia Moser aus 
Sperrholz aus. Vielen Dank! Nachdem die Kinder diese dann 
bemalt hatten klebten wir sie auf den Keilrahmen auf und 
somit erhielt jedes Register ein plastisches Bild. Die Bilder 
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sich 30 Wanderfreunde zwischen 10 und 88 Jahren samt tie-
rischer Begleitung in Klosterwald ein, um in den Geburtsort 
von Sebastian Kneipp zu laufen. Stephansried bietet nicht 
nur eine Gedenksäule an der Stelle des ehemaligen Wohn-
hauses der Familie Kneipp, sondern auch die kleine, fast 
original erhaltene Dorfkirche und eine Infotafel mit einem 
interessanten Abriss über Kneipps Leben und Schaffen. 
Ganz im Sinne der Kneippschen Lehre fand die Wandergrup-
pe auch Ruhe und Besinnung im idyllischen Klosterwald, in 
dem die ersten Bäume und Büsche blühten und die Vögel 
zwitscherten. Bestens gelaunt und hungrig ging es nach 
der Wanderung zur Stärkung ins Café des Klosters, wo die 
Sonnenterrasse zu positiven Gesprächen bei Kaffee und Ku-
chen einlud. Der Kneipp-Verein Markt Rettenbach bedankt 
sich bei allen Teilnehmern für diesen gelungenen Ausflug 
und freut sich darauf, am 1. Mai mit allen alten und neuen 
Freunden der Kneippschen Naturheilverfahren die Tretanla-
gensaison zu eröffnen.
Herzliche Einladung zum FEIERABEND- 
YOGA & Spritz-Genuss
Eine Stunde zum Durchatmen mit Miri Kern

Wann: 05. Juni 2025, 16.30 Uhr
Wo: Schwesternstraße 19, Markt Rettenbach

Lasst den stressigen Alltag hinter euch und gönnt euch 
eine wohltuende Yogastunde. Im Anschluss lassen wir den 
Abend gemeinsam bei einem erfrischenden Aperol Spritz in 
gemütlicher Runde ausklingen. Bitte bringt eure Yogamatte 
und gute Laune mit!
Die Teilnahme ist kostenfrei - die Veranstaltung findet auf 
Spendenbasis statt.
Wir freuen uns auf einen entspannten Feierabend mit euch!
Herzliche Grüße
Euer Kneipp-Verein Markt Rettenbach

Musikkapelle Eutenhausen/Mussenhausen
Jahreskonzert
„Sympatria“ komponiert von Thomas Asanger war das Er-
öffnungsstück des diesjährigen Jahreskonzerts der Musik-
kapelle Eutenhausen – Mussenhausen. Die Musikerinnen 
und Musiker begrüßten mit diesem Konzertmarsch welcher 
die Verbundenheit und Zugehörigkeit zu unserer Heimat 
beschreibt die zahlreich gekommenen Konzertbesucher in 
Markt Rettenbach.
Auch die 6 Jungmusikerinnen und Musiker der Kapelle zeig-
ten unter der Leitung von Alexandra Ledermann zu Beginn 
des Konzertnachmittags ihr können.
Einen buntgemischter Strauß an konzertanten, modernen 
und böhmisch - mährischen Melodien hat Dirigentin Alex-
andra Ledermann wieder zusammen gestellt.
Mit „Eine Holzgeschichte“ von Guido Henn brillierte das 
Holzregister an ihren Instrumenten und wurden dafür mit 

Sie erreichen einen Ansprechpartner in unserem Ge-
meindegebiet unter der Tel.: 08392934006; 083921250; 
083922984008
Dieser vermittelt Ihnen kostenlos und zeitnah die Unterstüt-
zung eines kompetenten und hilfsbereiten Imkers.
Der Imkerverein Markt Rettenbach bedankt sich für Ihre Mit-
hilfe.

Kneippverein Markt Rettenbach
Bericht zur Generalversammlung am 26.03.2025 
des Kneipp-Vereins Markt Rettenbach
Die erste Vorsitzende, Frau Renate Vetter, eröffnete die Ge-
neralversammlung und hieß alle Anwesenden herzlich will-
kommen. Sie dankte den Mitgliedern für ihre Teilnahme und 
stellte kurz die Tagesordnungspunkte vor. In einer Schwei-
geminute wurde der verstorbenen Mitglieder gedacht.
Schriftführerin Monika Frick gab einen Rückblick auf die Vereins-
aktivitäten im Jahr 2024. Die Kassiererin, Frau Monika Bayer, 
verlas den Kassenbericht. Die Kassenprüferin Claudia Hörberg 
bestätigte eine einwandfreie Kassenführung. Daraufhin wurden 
die Kassiererin sowie die gesamte Vorstandschaft entlastet.
Frau Renate Vetter stellte die für das kommende Jahr ge-
planten Veranstaltungen vor. Zusätzlich wurde auf das re-
gelmäßige Wochenprogramm hingewiesen. Ein besonderer 
Dank galt den Übungsleiterinnen Lucia Pfefferle, Marianne 
Schmid, Miri Kern, Bernadette Maurus, Monika Marx, Mo-
nika Bayer, Christina Mögele und Vroni Steidele für ihren 
engagierten Einsatz.
Die zweite Vorsitzende, Frau Sonja Böckeler, nahm die Eh-
rungen für langjährige Mitgliedschaften vor.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurde Frau Elfriede Hatzelmann 
geehrt. Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden Herr Georg Hat-
zelmann und Frau Rosmarie Lederle sowie in Abwesenheit 
Frau Gertrud Rabus und Frau Rosi Tschugg ausgezeichnet.
Ein Anliegen aus der Versammlung betraf die Bekleidung 
der Kinder beim Besuch der Tretanlage. Es wurde darum ge-
beten, dass sich die Kinder nicht unbekleidet an der Tret-
anlage aufhalten. Die erste Vorsitzende bedankte sich bei 
allen Teilnehmern und sprach abschließend allen Helfern 
sowie den Vorstandschaftskolleginnen ihren Dank aus und 
schloss die Generalversammlung.
In Anschluss wurde Stefanie Vögele begrüßt. Frau Vögele ist 
Autorin der Wander- und Freizeitführer „Einfach WANDER-
BAR“, „Einfach WANDERBAR 2“ sowie „Einfach MACHBAR“. 
Stefanie Vögele hielt einen sehr kurzweiligen und äußerst 
interessanten Vortrag über die Entstehung ihrer Bücher, 
gewährte Einblicke in ihre Arbeit als „Unterallgäu-Influen-
cerin“ und erklärte, warum ihr gerade das Unterallgäu be-
sonders am Herzen liegt.
Frühjahrswanderung  
auf den Spuren von Sebastian Kneipp

Ein perfekter Start in den Frühling war die vom Kneipp-Ver-
ein organisierte Frühjahrswanderung am Palmsonntag: Bei 
anfangs wolkigem, später sonnig warmem Wetter fanden 
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Musikverein Harmonie Frechenrieden 
e.V.
Einladung zum 59. Bezirksmusikfest

In Frechenrieden hört man in den Haushalten wohl aktuell 
kaum noch ein anderes Thema – das Bezirksmusikfest in 
Frechenrieden steht endlich vor der Tür. Die Vorbereitun-
gen laufen auf Hochtouren, die Helfer sind eingeteilt, Ku-
chenschachten verteilt, das Infrastruktur-Team ist bereits 
mit dem Bagger auf dem Festplatz angerollt, im Dekoteam 
wird gesägt, geschraubt und gestrichen, jedes Team ist in 
den letzten Zügen der Vorbereitungen und die Vorfreude 
steigt mit jedem Tag. Aktuell sind es noch Wochen, bald 
schon zählen wir aber Tage und dann die Stunden bis das 
Bezirksmusikfest in Frechenrieden seine Zeltwände für die 
Besucher aus nah und fern endlich öffnen kann. Aus diesem 
Grund möchten wir nochmals unser abwechslungsreiches 
Programm vorstellen, um auch Eure Vorfreude zu wecken:
Zum Auftakt am Donnerstag, den 15.Mai findet ab 18 Uhr 
die „After-Work“-Party mit BioBrass statt. Parallel findet tra-
ditionell der Sternmarsch statt, der die Besucher direkt ins 
schön geschmückte Festzelt am östlichen Ortausgang führt. 
Dort angekommen wird die Musikkapelle Westerheim durch 
den Abend begleiten.
Am Freitag, den 16. Mai gibt es dann Blasmusik vom Feins-
ten – wie es sich für ein Bezirksmusikfest gehört. Mit dem 
Musikverein Markt Rettenbach startet der Abend. Die 
„Saustoimusi“ bringt dann auch noch die letzten Gäste auf 
die Bänke und Tanzfläche. Mit ihrer Kombination aus ener-
giegeladenem, barfüßigem Tubapop im Zusammenspiel mit 
Bläsersätzen, E-Gitarre und Quetschn bringen die acht Bur-
schen nicht nur das „Woodstook der Blasmusik“ 2024 zum 
Beben, sondern auch 2025 das Festzelt in Frechenrieden. 
„Brass.Rock.Party“ - das erwartet uns im Anschluss mit der 
Brass- und Rockband „Brassbrutal“ aus Benningen. Von Hi-
pHop über Brass-Stücke bis hin zu Rockklassikern – da ist 
für jeden Geschmack etwas dabei.

großem Applaus belohnt. Neben der Polka „Gipfelstürmer“ 
von Alexander Stütz, dem Walzer „Ein Abend am Meer“ oder 
dem Marsch „Kometenflug“ erklangen an diesem Nach-
mittag auch die bekanntesten Hits von Udo Jürgens. Auch 
die Welt der Filmmusik kam mit „Movie Adventure“ nicht zu 
kurz.
Beim Punkt Ehrungen wurden Norbert Albrecht, Josef 
Schmalholz, Michael Miller und Simon Miller für 40 Jahre 
aktives musizieren im Verein geehrt. Zum Abschluss eines 
gelungenen Konzertnachmittags verabschiedete sich die 
Musikkapelle Eutenhausen - Mussenhausen und Dirigen-
tin Alexandra Ledermann typisch böhmisch – mährisch von 
ihrem Publikum mit der Polka „Wir leben Blasmusik“.
Eine Woche nach dem Jahreskonzert nahm die Musikkapel-
le Eutenhausen – Mussenhausen dann an den traditionel-
len Wertungsspielen im Rahmen des Bezirksmusikfestes in 
Kirchheim teil. Mit dem Marsch Kometenflug, der Polka Gip-
felstürmer und dem Walzer Ein Abend am Meer überzeug-
ten die Musikerinnen und Musiker die Wertungsrichter und 
durften sich unter der Leitung von Alexandra Ledermann 
mit 94,6 Punkten in der Gruppe C über den Sieg und dazu 
den Punktsieg der traditionellen Wertungsspiele freuen und 
wurden somit Bezirkssieger.
Termine der Musikkapelle:
01. Mai: Männerwallfahrt Mussenhausen
04. Mai: Frühschoppen Florianstag FFW Eutenhausen
10. Mai: Hausmesse Firma Kleiner
15. Mai: Sternmarsch Bezirksmusikfest Frechenrieden
18. Mai: Umzug Bezirksmusikfest Frechenrieden
01. Juni: Sommerfest Marienheim Mussenhausen
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jeweils 40 -jährige aktive Tätigkeit im Musikverein. Unseren 
Daniel Klarwein durften wir für 25 Jahre danken, Alina Wiest 
und Leandra Schreyögg jeweils für 15 Jahre.
Den Konzertabend haben wir in gemütlicher Runde in unse-
rem Probelokal ausklingen lassen.
Vielen Dank für ihren Besuch.

Wertungsspiele
Nur zwei Wochen nach unserem Jahreskonzert konnten wir 
unser musikalisches Können erneut unter Beweis stellen – 
dieses Mal bei den Wertungsspielen, die in der neuen Turn-
halle in Markt Rettenbach stattfanden. Organisiert wurden 
sie vom Musikverein Frechenrieden, der dieses Jahr auch 
das Bezirksmusikfest veranstaltet.
Mit „Mt Everest“ von Rossano Galante und „Hindenburg“ von 
Michael Geisler erspielten wir uns in der Mittelstufe mit 88,7 
Punkten einen starken 3. Platz. Darüber freuen wir uns sehr.

Die Engetrieder Blasmusik eröffnet den Abend am Samstag, 
den 17. Mai nochmal traditionell mit Blasmusik. Dann gilt 
das Motto: „Mei Drindl isch in d Wäsch“. Das Genre wech-
selt dann nämlich ganz deutlich – „Rocksucht“ lässt mit 
Rocksongs aus den 80er bis hin zu modernen Rockhymnen, 
von Bon Jovi und Metallica über Nirvana, LinkinPark und 
Rammstein den Coverrock bei uns im Zelt einziehen. Da ist für 
jedes Rockerherz etwas geboten. Mit Coversongs geht es dann 
direkt weiter. Wer kenn ihn nicht aus dem Radio? Enrico Osten-
dorf mit seiner Radioshow „In the Mix“. An den Wochenenden 
dreht er die Plattenteller in Europas Clubs und Diskotheken. Er 
heizt das Zelt mit der 90/2000 Party dann so richtig ein.
Der Sonntag, der 18.Mai steht dann wieder ganz im Zeichen 
der Blasmusik. Nach dem Festgottesdienst in der Pfarrkir-
che St. Gordian und Epimach in Frechenrieden unterhält 
die Musikgesellschaft Sontheim zum Frühshoppen. Bei hof-
fentlich strahlendem Sonnenschein findet der traditionelle 
Festumzug durch das wunderschöne Frechenrieden statt. 
Im Anschluss spielt die Musikkapelle Benningen auf. Zum 
Festausklang gibt es mit „Alpenblech“ nochmal ein musika-
lisches Highlight. Neben der hohen musikalischen Präzision 
kommt bei dieser Formation aber auch die Spielfreude und 
das Herzblut nie zu kurz. Das Repertoire erstreckt sich von al-
ten Mosch-Klassikern über ausgewählte Titel aus der Oberkrai-
ner- und Tanzlmusi-Szene, neuen und eigens für „Alpenblech“ 
geschriebenen Kompositionen bis hin zu modernen Stücken 
aus allen Musikstilen. Was für ein schöner musikalischer Ab-
schluss für ein bestimmt gelungenes Bezirksmusikfest.
Der Musikverein Harmonie Frechenrieden e.V. möchte Euch 
herzlich einladen, dieses besonderes Bezirksmusikfest mit 
uns zu feiern.
Wir freuen uns auf Euch und ein unvergessliches Bezirks-
musikfest 2025!
Euer Musikverein Harmonie Frechenrieden e.V.

Musikverein Markt Rettenbach
Jahreskonzert
Beim Jahreskonzert der Rettenbacher Musikan-

ten am 05.04.2025 war von der ersten bis zur letzten Minute 
musikalisch richtig was geboten.
Unser Dirigent Jonas Fischer hat ein abwechslungsreiches 
und anspruchsvolles Programm ausgesucht und uns Mu-
sikanten damit vor einige Herausforderungen gestellt. Am 
Ende hat sich das viele Proben aber gelohnt und wir konn-
ten dem vollen Adlersaal ein gelungenes Konzert bieten.
Neben sinfonischen Blasmusikstücken wie „Mt. Everest“ 
von Rossano Galante, „Hindenburg“ von Michael Geisler 
oder „Cassiopeia“ von Carlos Marques, haben wir auch tra-
ditionelle Stücke gespielt. Ein Highlight war die Showeinla-
ge von unserem Götzi bei der Polka „Feuerfest“ von Josef 
Strauß. Unser Schlagzeuger hat hier eindrucksvoll einen 
Amboss rhythmisch erklingen lassen. Mit „How to Train Your 
Dragon“ von John Powell sind auch die Filmmusik-Fans auf 
ihre Kosten gekommen. Bei dem Rockmedley „Metal!“ von 
Sean O´Loughlin brachte unser Thomas Kirmaier mit seiner 
E-Gitarre bekannte Melodien von Black Sabbath, den Scorpi-
ons, Iron Maiden und Ozzy Osbourne zum Klingen. Schließ-
lich verabschiedeten sich die Rettenbacher Musikanten mit 
feinster Blasmusik und dem Titel „Eine letzte Runde“.
Im Rahmen unseres Jahreskonzerts durften wir wieder einige 
langjährige Musikanten ehren. Unsere beiden Vorsitzenden 
Anja Deniffel und Luise Hörmann bedankten sich herzlich 
bei Maria Hörmann, Andreas Degle und Johann Dering für 
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me Essen wie bei der Feier der Eucharistie für Christen eine 
Gottesbegegnung dar. Dieses Leitmotiv lässt sich auf der 
Kerze symbolisch im goldenen Getreide wiederfinden, das 
sich an einem grünschimmernden Kreuz nach oben schlän-
gelt. Durch die abgebildete blühende Natur und die aufge-
hende strahlende Sonne soll der Ostergedanke der Aufer-
stehung auf den Punkt gebracht werden.

Schützenverein Edelweiß Frechenrieden
Königskrönung und Ehrungen beim Schützenverein 
„Edelweiß Frechenrieden“

Gespannte Stimmung gab bei der Preisvertei-
lung des diesjährigen Königschießens.
Denn in diesem Jahr dürfen die Würdenträger 

beim Bezirksmusikfestumzug die Schützenkette ehrenvoll 
durchs Dorf tragen. Letztmals machte die Musikkapelle „Har-
monie“ vor 30 Jahren so ein Fest. Der Schützenverein wird in 
seinen Trachten und Dirndl, sowie mit ihrer Fahne beim Fest-
zug dabei sein. Schützenmeister Matthias Holderried begrüßte 
das vollbesetzte Schützenheim und freute sich, dass knapp 50 
Teilnehmer am Königschießen am Stand waren und davon 13 
Jungschützen. Die gestifteten Hochzeitsscheiben von Roy van 
Helmond und Hanna Haisch wurden von Elias Simon (Jugend-
scheibe) und Michael Arnold (Schützenscheibe) gewonnen, 
da sie der gewünschten Teilerzahl von 43 am nächsten waren.
Neue Jungschützenkönigin wurde Julia Arnold mit einem 
26,8 Teiler. Dahinter folgten mit der Wurstkette Henrik Haisch 
(43,1) und Moritz Holderried, der die Brezenkette für seinen 
58 Teiler bekam. In der Luftpistole wurde Wolfgang Engel 
mit einem 11,0 Teiler König, gefolgt von Robert Sahler (15,5) 
und Matthias Holderried (20,9). Beim Luftgewehr gelang es 
Andreas Arnold mit einem 18,8 Teiler sich die Königskette zu 
sichern, gefolgt von seiner Schwester Steffi Ripfel mit einem 
22,5 Teiler und Maximilian Simon erhielt die Brezenkette für 
seinen 28,7 Teiler. Für die Auflagebockschützen gestalteten 
die Edelweißschützen eine große Schützenscheibe, auf der 
jeder neue König mit Foto und Gravur einen bleibenden Erin-
nerungsplatz bekommt. Dieses Jahr sicherte sich Leonhard 
Gfreiter mit einem herausragenden 3,1 Teiler diesen Platz, 
gefolgt von Nicole Blank (9,8) und Wolfgang Huber (12,4).
Die weiteren Ringergebnisse:
LG Schülerklasse:
1. Scharpf Johannes (81,7), 2. Arnold Julia (81,4), 3. Wagner 
Florian (74,4),
LP Jugend-/Juniorenklasse:
1. Schöllhorn Mathis (80,0)
LG Schüler Auflageklasse:
1. Haisch Henrik (100,5), 2. Holderried Niklas (98,5), 
3. Simon Elias (96,5)
LG Damenklasse:
1. Arnold Stefanie (98,8), 2. Ripfel Stefanie (98,7), 
3. Holderried Julia (92,0)
LG Schützenklasse:
1. Arnold Andreas (100,7), 2. Simon Maximilian (97,6),
 3. Arnold Thomas (97,5)
LG Alters-/Seniorenklasse:
1. Steinhauser Hans-Peter (92,1), 2. Birkenmeier Peter 
(83,4), 3. Arnold Michael (81,0)
LG Senioren Auflageklasse:
1. Huber Wolfgang (105,4), 2. Blank Nicole (104,8), 
3. Arnold Alois (101,8)
LP Schützenklasse:
1. Arnold Christian (100,6), 2. Roy van Helmond (97,6), 
3. Simon Maximilian (83,1)

Weitere Termine der Rettenbacher Musikanten
07.05.2025, 19:00 Uhr Lichterprozession
15.05.2025, 18:30 Uhr Sternmarsch BMF Frechenrieden
16.05.2025, 19:30 Uhr Stimmungsauftritt beim BMF Fre-

chenrieden
18.05.2025, 13:15 Uhr Gemeinschaftschor BMF Frechen-

rieden
18.05.2025, 13:30 Uhr Festumzug BMF Frechenrieden
01.06.2025, 19:00 Uhr Standkonzert Bad Grönenbach
19.06.2025, 09:00 Uhr Fronleichnam
05. und 06.07.2025 Schlossfest auf dem Marktplatz 

(12. und 13.07.2025: Ausweich-
termin)

30.07.2025, 18:00 Uhr Biergarten Elbsee
17.08.2025, 19:30 Uhr Standkonzert Ottobeuren
24.12.2025 Spielen nach der Christmette

Obst- und Gartenbauverein 
Markt Rettenbach
Neues vom Obst- und Gartenbauverein  
Markt Rettenbach

Besuchen Sie unseren Stand auf dem Markt Rettenbacher 
Frühjahrsmarkt am 04. Mai und drehen Sie an unserem neu-
en „Glücksrad“. Mit etwas Glück gewinnen Sie einen klei-
nen, aber feinen Preis und unterstützen die Tätigkeit unse-
res Vereins. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Dabeisein!

PSG Markt Rettenbach
Osterkerze

Im April lag, wie auch in den 
beiden vorherigen Jahren, die 
Gestaltung der Osterkerze bei 
uns Pfadfinderinnen. Hierfür 
ließen wir uns vom diesjähri-
gen Motto der Erstkommuni-
on inspirieren: „Kommt her 
und esst!“. Mit diesen Worten 
lud bereits Jesus seine Jünger 
zum Essen ein und auch heu-
te noch stellt das gemeinsa-



Markt Rettenbach	 - 15 -	 Nr. 5/25

Die Ehrung für 60 Jahre Mitgliedschaft Leo Gfreiter und 
Hubert Heinle

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung 
des SSV Markt Rettenbach 1920 e.V.
Samstag, 28. Juni 2025, 19:00 Uhr im Vereinsheim in Markt 
Rettenbach
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
4. Rechenschaftsbericht des Vorstands
5. Kassenbericht und Entlastung des Vorstands
6. Bericht des Schriftführers
7. Berichte der Abteilungsleiter
8. Aussprache zu den Berichten
9. Ehrungen
10. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft des SSV Markt Rettenbach lädt alle akti-
ven und passiven Mitglieder des Vereins recht herzlich zur 
Generalversammlung ein. Über zahlreiches Erscheinen wür-
den wir uns freuen.
Vielen Dank.
Die Vorstandschaft und Abteilungsleiter

Ski
Die Saison der Skiabteilung endete am 22./23.03.2025 mit 
den letzten beiden Rennen. Unsere Läufer haben wieder 
tolle Ergebnisse eingefahren, obwohl der Jahrgangswechsel 
in den Gruppen war und sie gegen die Älteren ankämpfen 
mussten.
Kreiscup-Gesamtwertung
In der Vereinswertung belegten wir den sehr guten 4. Platz.
U8m: 6. Marti Paul, 6. Schuhmacher Philipp
U10w: 10. Glöggler Vega, 11. Kirmaier Philippa
U10m: 7. Bosch Ramon, 9. Kofler David, 10. Rothärmel Nick
U12w: 2. Meier Greta, 6. Schuhmacher Hannah, 7. Hög Lui-

sa
U12m: 10. Marti Luca, 14. Schmalholz Elisas, 15. Hatzel-

mann Magnus
U14w: 4. Leinsle Theresa, 12. Shulgina Slaviana, 14. Roth-

ärmel Lena, 16. Musch Fiona
U14m: 1. Meier Linus
U16m: 4. Bosch Luca
U18m: 1. Kulle Finn

LP Alters- /Seniorenklasse:
1. Arnold Markus (98,3), 2. Gerstle Josef (96,3), 
3. Sahler Robert (94,7)
Eine Anstecknadel für den Vereinsmeister je Klasse (Jahres-
wertung) bekamen: Henrik Haisch, Moritz Holderried, Mat-
his Schöllhorn, Stefanie Ripfel, Christian Arnold und Robert 
Sahler.
Gruppensieger in der Pokalwertung wurden: Arnold Andre-
as, Arnold Thomas, Arnold Melanie, Holderried Julia, Wag-
ner Florian, Arnold Christian, Roy van Helmond und Wolf-
gang Huber.
Sportliche Ehrungen vom Bezirkspräsidenten überreichte 
der Schützenmeister an Christian Arnold, der im Bezirksrun-
denwettkampf die Spitze einnahm. Für 25 Jahre Mitglied-
schaft im Verein wurden folgende Schützen geehrt: Sahler 
Maria, Sahler Elisabeth, Graf Diana, Gfreiter Robert und Ar-
nold Petra. Robert Sahler wurde mit dem goldenen Ehren-
zeichen für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt, Robert Sahler 
welcher sich als Sportleiter, Schützenmeister und nun sich 
als Fähnrich engagiert. Für 60 Jahre wurden Gfreiter Leo und 
Heinle Huber geehrt, beide gingen im Jahr der Fahnenweihe 
zum Verein. Alle Geehrten bekamen Urkunden und Ehren-
zeichen vom BSSB.
Der Schützenverein Frechenrieden ist nun um ein Ehrenmit-
glied reicher. Eine gebührende Laudatio über sein Wirken 
im Verein erhielt Huber Wolfgang durch Schützenmeister 
Matthias Holderried. Wolfgang Huber ist seit über 50 Jahre 
Mitglied, war Jugendtrainer, anschließend Schützenmeister, 
RWK-Schütze mit der Pistole und jetzt erfolgreich mit dem 
Auflagebock. Sponsor, Ideengeber, Motivator und Triebfeder 
nicht nur in der Auflagebockmannschaft und immer da wenn 
man ihn braucht. Mit einer handgeschriebenen Urkunde wur-
de Wolfgang Huber zum Ehrenmitglied ausgezeichnet.

Die Schützenkönige 2025

Die Ehrung/Ernennung zum Ehrenmitglied Wolfgang Huber
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VdK-Sozialverband OV Markt Rettenbach
Jahreshauptversammlung
Der VdK Ortsverband Markt Rettenbach lädt ein zur Jahres-
hauptversammlung am Samstag, den 17. Mai 2025 um 14:30 
Uhr im Gasthaus Schwarzer Adler, Marktplatz 12, 87733 
Markt Rettenbach.
Im Anschluss an die Tagesordnung gibt Herr Thomas Öller 
von der Fachstelle für pflegende Angehörige Unterallgäu, 
unter der Überschrift „Herausforderung Pflege“ einen kur-
zen Einblick zur Pflegesituation zu Hause und den mögli-
chen Unterstützungsangeboten im Unterallgäu.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen, auch interes-
sierte Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Die Vorstandschaft

Ziener-Gesamtwertung

In der Vereinswertung belegten wir in dieser höheren Klasse 
den 8. Platz.
U12w: 9. Meier Greta
U12m: 18. Marti Luca
U14m: 7. Meier Linus
U16m: 4. Volk Levi, 12. Bosch Luca
U18m: 4. Kulle Finn

Den Läufern herzlichen Glückwunsch zu den tollen Leistun-
gen. Wir wünschen allen vom ganzen Skiteam eine schöne 
Sommerpause und freuen uns natürlich auf den nächsten 
Winter.

Tennisverein Rettenbach
Der TC Markt Rettenbach startet mit frischem Schwung 
in die neue Saison
Mit vereinten Kräften und viel Einsatzbereitschaft hat der TC 
Markt Rettenbach seine Tennisplätze für die neue Saison 
vorbereitet. An mehreren Tagen trafen sich bis zu zehn frei-
willige Helfer auf der Anlage im Rotmoos, um die Plätze in 
einen optimalen Zustand zu bringen.
Zunächst wurde der alte Sand sorgfältig abgetragen, um 
die Grundlage für eine neue, gleichmäßige Spielfläche zu 
schaffen. Danach folgte das Aufbringen frischen Tennis-
sands (insgesamt rund vier Tonnen) – eine schweißtreiben-
de Arbeit, die dank der tatkräftigen Unterstützung aller Be-
teiligten zügig voranging. Im Anschluss wurden die Plätze 
mehrfach gewalzt, um die neue Sandschicht zu festigen und 
für beste Spielbedingungen zu sorgen.

Schnupperkurs für Einsteiger
Pünktlich zum Saisonstart lädt der TC Markt Rettenbach 
auch alle Interessierten zum Schnupperkurs 2025 ein. Be-
sonders angesprochen sind Anfängerinnen und Anfänger 
– insbesondere Mütter, Senioren oder auch ehemalige Fuß-
baller –, die Lust haben, eine neue Sportart auszuprobieren 
oder wieder einzusteigen. In lockerer Atmosphäre und unter 
Anleitung erfahrener Trainerinnen und Trainer können erste 
Bälle gespielt und der Spaß am Tennis entdeckt werden.
Der Kurs beginnt Ende Mai und umfasst drei Trainingsein-
heiten (einmal pro Woche – Vormittags oder Nachmittags). 
Die Kosten für die drei Trainingseinheiten betragen pro Teil-
nehmer gesamt 25,00 EUR.
Termin: Ab Ende Mai
Ort: Tennisanlage im Rotmoos
Zielgruppe: Anfänger aller Altersgruppen
Anmeldung: Bei Markus Schilling (0176 / 216 76 427)

Tennisschläger werden gestellt. Einfach in Sportkleidung 
vorbeikommen!
Die Vorstandschaft bedankt sich hiermit nochmals herzlich 
bei allen Helferinnen und Helfern für ihren großartigen Ein-
satz. Durch diese Teamarbeit ist der Grundstein für eine tol-
le Tennissaison gelegt – und vielleicht auch für viele neue 
Gesichter auf dem Platz!
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 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Weniger Kalorien, 
mehr Lebensfreude

-ANZEIGE- (djd-k). Wer sich be-
wusst für eine kalorienärmere 
Lebensweise entscheidet, stei-
gert damit nicht nur sein körper-
liches Wohlbefinden, sondern 
auch seine Lebensfreude. We-
niger Kalorien bedeuten mehr 
Energie und eine höhere Lebens-
qualität. Ein besonders einfacher 
und schmackhafter Weg, dies zu 
erreichen, besteht beispielsweise 
darin, alkoholfreie Alternativen 
zu beliebten alkoholhaltigen Ge-
tränken zu wählen. 

Denn Alkohol ist ein bedeu-
tender Kalorienlieferant: In 
einem Gramm stecken sieben 
Kalorien. Das Berliner Apothe-
ken-Label „Dr. Jaglas“ etwa bietet 
einen alkoholfreien Aperol unter 
dem Namen „Herber Hibiskus“ 
und den alkoholfreien „San Li-
mello“ als Alternative zum be-
liebten Zitronenlikör Limoncello 
an. Erhältlich sind die beiden al-
koholfreien Getränke im Online-
Shop unter www.dr-jaglas.de.

Muffins und Einhörner für 
magische Kindergeburtstage

-ANZEIGE- (djd-k). Wenn es 
draußen kalt und grau ist und 
Outdoor-Aktivitäten nur einge-
schränkt möglich sind, braucht 
es neue Ideen für gemeinsame 
Zeit mit den Kindern. Basteln 
und Backen sind für sie ideale 
Möglichkeiten, um ihre Kreati-
vität auszuleben. So können sie 
beim Basteln mit verschiedenen 
Materialien und beim Backen 
mit unterschiedlichen Zutaten 
experimentieren und etwas ganz 
Eigenes schaffen. 

Entweder bereits in größeren 
Mengen vorbereitet oder auch 
als gemeinsame Backaktion auf 
dem Kindergeburtstag: Muf-
fins sind immer eine gute Idee 
und werden gerne gesnackt. Für 
den gemeinsamen Bastelspaß 
bieten sich zudem farbenfrohe 
Einhorn-Piñatas an – ein großer 
Spaß für Groß und Klein. An-
regungen sowohl zum Basteln 
als auch zum Backen gibt es bei-
spielsweise unter 
www.kaeserei-champignon.de.
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- ANZEIGE - (DJD). Eine indivi-
duell ausgewählte Beleuchtung 
ist ein echter Stimmungsaufhel-
ler – nicht nur im Haus, sondern 
ebenso im Außenbereich. Denn 
auch im Garten schafft Licht mehr 
Ambiente, Sicherheit und Orien-
tierung. Clevere Lichtsysteme 
bieten dabei ein hohes Maß an 
Flexibilität, um jedes Grundstück 
ideal auszuleuchten. Neben Qua-
lität und Langlebigkeit spielt auch 
Nachhaltigkeit eine zentrale Rolle: 
Solarleuchten versorgen sich au-
tark mit der benötigten Energie 
und eine insektenfreundliche Be-
leuchtung trägt dazu bei, dass 
sich Menschen und Tiere im grü-
nen Wohnzimmer gleichermaßen 
wohlfühlen.

Beleuchtung nach Maß
Strahler, die Sträucher und Bäume 
in Szene setzen,  LED-Stripes für 
Bodenkanten oder Beete, Lich-
terketten für Geländer oder Bäu-
me oder Einbauleuchten für den 
Boden: Erst verschiedene Licht-
quellen schaffen gemeinsam ein 
stimmungsvolles Gesamtbild. Da-
bei soll die Installation möglichst 
einfach und schnell vonstatten 

gehen. Diese Anforderungen er-
füllen flexible Gartenlichtsysteme 
wie  Plug&Shine von Paulmann. 
Lediglich ein Stromauslass ist 
notwendig, um Leuchten im ge-
samten Outdoor-Bereich zu plat-
zieren. Nach der Verlegung von 
Kabel und dem Anschluss des 
Trafos kann die Lichtinszenierung 
bereits beginnen – auf Wunsch 
auch in Verbindung mit einer 

smarten Steuerung. Eine passen-
de Ergänzung dazu stellen Solar-
leuchten dar. Die mobile Tisch-
leuchte Soala etwa ist nachhaltig 
gleich in mehrfacher Hinsicht: Das 
hochwertige Material besteht zu 
über 60 Prozent aus recyceltem 
Kunststoff, zudem sorgt das inte-
grierte Solarpanel für einen effizi-
enten und ressourcenschonenden 
Energieverbrauch. Unter www. 

paulmann.de etwa finden sich 
mehr Details und nützliche Tipps 
für eine maßgeschneiderte Be-
leuchtung des eigenen Gartens.

An Tiere und Insekten 
denken
Licht schafft Sicherheit und Atmo-
sphäre. Allerdings sollte dies nicht 
dazu führen, dass Insekten und 
andere Tiere die Orientierung ver-
lieren und zum Beispiel Probleme 
bei der Nahrungssuche haben. 
Das fängt mit der Wahl der Licht-
farbe an: So werden Insekten von 
Licht angezogen, dass besonders 
viele Blauanteile enthält. Je höher 
hingegen die Rotanteile sind, des-
to weniger gefährlich wird es für 
die nützlichen Tiere. Gleichzeitig 
schafft dieses sogenannte Gold 
Light oder auch Amber Light mit 
einer Farbtemperatur von 2.200 
bis 3.000 Kelvin eine stimmungs-
volle Atmosphäre, die an einen 
Sonnenuntergang erinnert. Noch 
ein Tipp: Um die nächtliche Nah-
rungssuche von Tieren nicht zu 
beeinträchtigen, sollte man an 
unbeleuchtete Areale denken, in 
denen sich Tiere ungestört bewe-
gen können.

Kompetenz vor Ort Rund 
ums 
Haus

- anzeige -

Kompetenz vor OrtKompetenz vor Ort
- ANZEIGE -

Foto: AdobeStock

Strahlend schön und nachhaltig
Tipps für eine flexible und insektenfreundliche Gartenbeleuchtung

Foto: DJD/Paulmann

Unsere Leistungen:
■ Fenster & Türen 
■ Terrassenüberdachung
■ Wintergärten
■ Renovierungen aller Art
■ Umzüge & Entrümpelungen
■ Baugeräte Vermietung

Kostenloses Angebot anfordern: Tel. 0151 1919 4152

Kammäcker 22 | 87733 Markt Rettenbach

ENGELHARDT
DIENSTLEISTUNGEN

DIETMANNSRIED
Glaserstraße 2 | Telefon 08374 2317-0 | www.fenster-wirthensohn.de
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Gesundheit und Wohlbefinden 
zum Muttertag verschenken!
Wir beraten Sie gerne!

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Suche Wohnmobil-Stellplatz in
Markt-Rettenbach. In Stadel,
Scheune, grosser Garage oder
überdachter Freifläche. Länge 7 m,
Höhe 3,50 m. Mit Stromanschluss,
zugänglich ! Bitte alles anbieten.
Tel. 01727621200

Ihre Traumwohnung … 

 suchen oder finden …

… mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

Nach 46 Jahren mit Herz und Hingabe verabschieden wir uns zum 
1. Juni 2025 aus Altersgründen aus dem aktiven Hotelbetrieb.

Mit großer Freude teilen wir mit, dass unser Haus sowie ein Groß-
teil unseres bewährten Teams ab dem 1. Juni von Familie Bradu 
übernommen und in vollem Umfang weitergeführt wird.  

Familie Bradu bringt viel Erfahrung und Leidenschaft mit – 
und begrüßt Sie mit einem besonderen Einführungsangebot:

10 % Rabatt auf alle Pauschalen im Juni 10 % Rabatt auf alle Pauschalen im Juni 2025.2025.

Wir bedanken uns von Herzen 
für Ihre jahrzehntelange Treue 
und freuen uns sehr, wenn Sie 
dem Hotel Breitenbacher Hof 
auch unter neuer Führung ver-
bunden bleiben!

Ihre Familie  
Oliver und Oliver und 

Christa KauppChrista Kaupp
Hotel Breitenbacher Hof

Eine Ära geht zu Ende – Eine Ära geht zu Ende – 

Wir sagenWir sagen  DankeDanke  und übergeben  und übergeben  

unser Hotel in gute Hände!unser Hotel in gute Hände!

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag 
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension 
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller 
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein 

2 Nächte p.P.   ab € 235,–ab € 235,– 

Schwarzwaldtage 
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag 
4 oder 5 Nächte  mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten 
Montag und Dienstag nur Frühstück 

                  4 Nächte p. P.   ab € 318,– ab € 318,– 

Schwarzwaldwoche 
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension, 
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten und 1 x festliches  
6-Gang-Menü, Montag und Dienstag nur Frühstück 

                             p. P.   ab € 545,–ab € 545,–

Breitenbachstraße 18 · 72178 Waldachtal-Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0 · Fax 0 74 43 / 96 62 60

www.hotel-breitenbacher-hof.de

Im Gesundheitstal im Schwarzwald  
zur Ruhe kommen und den Duft  

der Tannen riechen
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Private Kleinanzeigen im

Amts- und Mitteilungsblatt.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Gesucht. Gefunden.
Seelenverwandte.
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www.wittich.de

Mit uns immer ein 
VOLLTREFFER
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Original italienisches 
Eis aus einem unserer 
Eisautomaten

An der  
Tretanlage in  
Markt Rettenbach 
und 
in Mussenhausen  
bei der Kirche
Genießen Sie an einem dieser 
schönen Plätze das Eis von  
der Eismanufaktur Isny.  
Hergestellt aus Bio Heumilch.

WARUM IN DIE WANNE KLETTERN?

 0 83 74  588 145

• Badewanne zur begehbaren Dusche
• hoher Komfort mit geringem Aufwand
• Anti-Rutsch Beschichtung
• Sicherheitsglas
• saubere Baustelle
• kostenloses Angebot vor Ort
• bis zu 100 % Förderung

0 83 74  588 1450 83 74  588 145Ihr Umbau in 24 Stunden!Ihr Umbau in 24 Stunden!

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 Wir suchen Dich  
für unser  
Ottobeurer Team der  
Ambulanten Krankenpflege

Freude, Begeisterung, Engagement –  
klingt nach dir? Dann komm in unser Team. 
Für unsere ambulante Krankenpflege in Ottobeuren 
suchen wir engagierte und motivierte Mitarbeiter/
innen. Wir bieten flexible, familienfreundliche Arbeits-
zeiten, die beste tarifliche Vergütung, ein innovatives 
Team, eine Zusatzversorgung und vieles mehr. 

Auch als Quereinsteiger/in bist du herzlich  
willkommen.  

Sende deine Unterlagen gern per Post an die  
Ambulante Krankenpflege Unterallgäu gGmbH,  
Luitpoldstraße 5, 87724 Ottobeuren  
oder per Mail an Maier@pflege-unterallgaeu.de

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Der Finanzierungs-Experte online

www.finanzZentrum-allgaeu.de/Veranstaltungen

Praxistipps, die nicht an jeder
Straßenecke zu haben sind!

30 Min. abends, 5 € Schutzgebühr, Termine & Anmeldung:

  Immobilie kaufen oder mieten? 8.5. | 2.10.

  Wieviel Immobilie kann ich mir leisten? 15.5. | 9.10.

  Welche Zinsbindung ist die richtige? 22.5. | 16.10.

TrauerHilfe HÄNSELER
Bestattungen & Vorsorge

Markt Rettenbach
Mindelheimer Str. 1 (Steinmetz Zettler)

Tel. 08392 - 93 49 98 2
Memmingerberg

Molkereistr. 7

Tel. 08331 - 64 02 12 7
www.TrauerHilfe-MN.de

Menschlich und Fair

Markt Rettenbach
Mindelheimer Str. 1 (Steinmetz Zettler)

Tel. 08392 - 93 49 98 2

Markt Rettenbach
Mindelheimer Str. 1 (Steinmetz Zettler)

Tel. 08392 - 93 49 98 2

Fr e u d i g e er e i g n i s-An z e i g e n: 
aannzzeeiiggeenn..wwiitttt iicchh..ddee


